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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für den Monat September
werden von allen Reichspoſtanſtalten für Halle von der
unterzeichneten Expedition und den bekannten Ausgabe
ſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Nach einer Meldung des Reuterſſchen Bureaus aus

Sanſibar ſoll der Sultan eine Konzeſſion an die
Britiſch Oſt afrikaniſche Geſellſchaft auf die Jnſeln
Lamu und Benagir unterzeichnet haben ſowie auf die
Küſtenlinie nördlich von Kipini mit Kismayu Barawa Marka
Makdiſchuh und Mruti Die Konzeſſion ſoll auch durch
Portal für die Geſellſchaft einſtweilig gezeichnet worden ſein

Aus Petersburg wird vom 31 Aug gemeldet die aus
wärts verbreitete Nachricht der Zar werde infolge der gefähr
lichen Erkrankung der Großfürſtin Wladimir
zurückerwartet ſei ſicherem Vernehmen nach völlig un
begründet Jn beſtunterrichteten Kreiſen ſei von einer Rück
kehr aus dem bezeichneten Grunde nichts bekannt auch gebe
der Zuſtand der Großfürſtin Wladimir ſ augenblicklich
keinen Grund zu ſo ernſten Bedenken

Nach der in Krakau erſcheinenden Reforma ſind dieſer
Tage in Charkow 40 in Kiew 15 Studenten größten
theils Polen verhaftet worden Einer davon iſt öſter
reichiſcher Unterthan

Der N Fr Pr wird die Nachricht von dem Eintritt des
Grafen Hartenau des früheren Fürſten Alexander von
Bulgarien in die öſterreichiſche Armee befugterſeits als
unbegründet bezeichnet Von einem ſolchen Eintritt könnte
nur im Falle des Krieges die Rede ſein wo alle Rückſichten
ſchwinden Jn der Familie des Grafen ſoll übrigens in naher
Zeit ein freudiges Familienereigniß bevorſtehen

Am 1 d iſt eine italieniſche Arbeiterabordnung in
Paris eingetroffen und von zwei Deputirten und zwei Ge
meinderäthen empfangen worden Bei ihrer Ankunft in Lyon
war mehrfach der Ruf ausgeſtoßen Nieder mit Crispi
Der Präfekt hat dieſe Kundgebung alsbald unterdrückt und
mehrere Perſonen verhaften laſſen

Der Gravenr Albert Nicolet in Chaux de Fonds
welcher ſich als Verfaſſer des Manifeſtes der Schweizer
Anarchiſten bekannt hat iſt verhaftet worden

Anläßlich des Jahrestages der Thronbeſteigung des
Sultans überbrachte der bulgariſche General Sekretär
des Miniſteriums des Aeußeren Panajolow dem Sekretär
des ottomaniſchen Kommiſſariats Reſchid Bey die Glück
wünſche der bulgariſchen Regierung Die übrigen dort
anweſenden diplomatiſchen Agenten machten demſelben gleich
falls Gratulationsbeſuche

Anſtelle des ſpaniſchen Generalkapitäns von Neu Kaſtilien
Goyeneche welcher wegen Differenzen mit dem Kriegs
miniſter ſeine Entlaſſung genommen hat iſt Rodriguez
Arias ernannt worden Zum Generalkapitän von Anda
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Die Pokſchaft des lachenden Bauſel
Eine Sedan Erinnerung

Der Mur entlang ins Gebirge hinein und weiter als
gewöhnlich

Meinen braven Hammermeiſter Sallinger wollte ich wieder
einmal ſehen den behäbigen lebensluſtigen Mann der täglich
glatt raſirt war wie der Pfarrer bis auf den weißen Schnürr
bart Buſch der zu den breiten rothen Wangen und zu den
kleinen grauen Aeuglein kein ſchlechtes Farbenſpiel gab ein
gutmüthiger ſtets froh geſinnter Herr der freilich leicht
munter ſein konnte weil das ganze Thal ihm gehörte die
pochenden Zeug und Senſenſchmieden die klappernden Mühlen
die ſchnarrende Bretterſäge die Huben und Häuschen und
auch das Dorfwirthshaus in welchem er zugleich Wirth und
Gaſt war

Verfinſtert konnte ſein rundes Geſicht nur werden wenn
von Napoleon III die Rede war der dazumal mit der Welt
kugel Kegel ſchob wie Herr Sallinger ſagte Der Hammer
Mir war als ein grimmiger Franzoſenfeind bekannk weitum
r wer ſchneidig gegen Napoleon loszog und that er s auch

in uit der Zimge dem ward er ein opferwilliger Freund
Hon raktirte ihn im Wirthshaus mit Wein und Tabak Der
ver mermeiſter las ſeine Zeitung und dem geradeſinnigen
Dergſohn war die Falſchheit Politik genannt mit der Napo
u damals Europa regierte von jeher ein Greuel geweſen

Ja war noch ein beſonderer Grund dazu gekommen Jm
anſt 1859 mußte ſein einziger Sohn trotzdem er los

Veg war zu den Soldaten und ward bei Solferino in
San auch glücklich erſchoſſen Jenen Krieg hatte Napoleon
San ſo betrachtete der gute Hammerſchmied dieſen größten
net e der je eine Krone getragen, nicht blos als das
lich ick ſeines Vaterlandes ſondern auch als ſeinen perſön
r Einmal hörte ich ihn ſagen Nur deswegen
die Ke die Hölle kommen daß ich zuſchauen könnte wie
mit Teufel dieſes Beeſt zwicken und ſtechen und braten und

den Zähnen zerreißen werden Die Senſen die der
Schmied machte hatten für Senſen faſt zu wenig Krümmung
Sie ſollen
Allinger

auch als Säbel zu brauchen ſein, ſagte Herr

Halle a d Saale Dienstag den 3 September

Krönung ſeinem Volke

fürſtin Marie Paulowna weiter fort

gale Beiun
Der Bote für das Saalthal

Dreiundzwanzigſter Jahrgang

luſien iſt Generallieutenant Labas Marin und zum
Generalinſpektor der Infanterie General Polavieia ernannt
worden

Aus Konſtantinopel vom 29 Aug wird uns geſchrieben
Die letzten Berichte Schakir Paſcha s über die Lage auf
Kreta lauten weniger befriedigend Er bittet um Aus
dehnung ſeiner Vollmachten um Zwangsmaßregeln gegen die
Aufſtändiſchen in Anwendung bringen zu dürfen Die letzteren
erheben die Prätenſion mit dem Paſcha als kriegführende
Partei zu verhandeln und ſtellen Bedingungen welche kein
ſouveräner Staat bewilligen kann Schakir ſagt daß Milde
nur als Schwäche per werden würde und räth zu
ſtrengen militäriſchen Maßregeln Die Antwort der Pforte
ſoll jedoch dahin gehen der Sultan ſei gegen Repreſſion
Schakir Paſcha möge daher ſeine Macht mit Mäßigung ge
brauchen und erſt alle Mittel gütlicher Ueberredung erſchöpfen
ehe er zu kräftiger Beſtrafung ſchreite Der Daily News
iſt wegen ihrer jüngſten Angaben über die armeniſche und
kretenſiſche Frage der Poſtdebit im türkiſchen Reiche entzogen
worden Weitere 6 Bataillone ſind nach Kreta geſandt
worden Die moslemitiſche Bevölkerung der Jnſel hat dem
Sultan eine Petition übermittelt worin verlangt wird daß
der Gouverneur mit größeren Gewalten bekleidet und die
Bevölkerung entwaffnet werden ſoll Nach einem Telegramm
der Daily News aus Odeſſa iſt der Katholikos von
Etchmiadzin im Begriff die aktive Jntervention des
Zaren in Armenien anzurufen

Nach einer Meldung der Agenzia Stefani in Rom er
hielten der Chef der Schoa ſchen Miſſion Makonen
ſowie der Afrikaforſcher Antonelli Nachrichten aus Schoa
und Harrar denen zufolge daſelbſt alles ruhig iſt Der
König Menelik werde ſich Ende September als Negus von
Abeſſinien krönen und durch den Biſchof Mattheos ſalben
laſſen Alle von Menelik in den beſetzten Provinzen ernannten
V e und Generale befänden ſich auf ihren Poſtenie Riſorma tritt den alarmirenden Nachrichten über die

Lage in Abeſſinien entgegen Die Rückkehr des Königs
Menelik nach Schog ſei ſchon vor dem Abgang der ſchoaniſchen
Miſſion beſchloſſen geweſen da Menelik wünſchte ſich vor der

zu kigen Ras Arula ſei ganz
machtlos weil derſelbe weit von ſeiner Operationsbaſis zurück
geworfen worden ſei

Zur Lage in Oberegyhpten berichtet man aus Suakim
30 Aug Eine Schaar Eingeborener von den befreundeten
Stämmen begann geſtern einen Streifzug nach Tamai an
geblich um gegen das Heer der Derwiſche zu kämpfen Sie
waren von keinem Scheikh befehligt Die Stämme ſind völlig
freundlich geſinnt und wünſchen Frieden und ſind andererſeits
ſtark genug um ihre eigenen Jntereſſen zu wahren Die
Stämme erklären daß ſie nur bis zum Fuße des Gebirges
vorrücken und nicht kämpfen wollen es ſei denn daß die
Derwiſche ſie angreifen und ihr Land verwüſten

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 31 Aug Fürſt Nikolaus von Montenegro
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iſt mit dem Erbprinzen in Begleitung des Miniſterpräſidenten
Bozo Petrowitſch ſowie des Flügeladjutanten Petrowitſch
aus Petersburg heute nachmittag hier eingetroffen

Petersburg 91 Aug Nach einem heute ausgegebenen
Bulletin ſchreitet die Beſſerung in dem Befinden der Groß

Anfangs der ſiebziger Jahre machte ich die Bekanntſchaft
dieſes Mannes Jch war damals auf einer Ferienreiſe zu
fällig in die Gegend gekommen hatte im Wirthshauſe ab
ſichtslos über den großen Taſchenſpieler an der Seine ein
Wort fallen gelaſſen worauf der behäbige Herr ſich ins Ge
ſpräch miſchte und mich ſchließlich einlud in ſeinem Hauſe
mich als Gaſt zu betrachten und mir wohl ſein zu laſſen ſo
lange es gefällig wäre

Sehr gern machte ich der damals heimathloſe Burſche
davon Gebrauch blieb mehrere Wochen im Orte fuhr im
Wagen des Hammerherrn durch das Thal machte zu Fuß
Ausflüge ins Hochgebirge und die Abende verbrachte ich in
Geſellſchaft Sallingers der allerhand Spaß wußte ein Freund
von Schabernack war dazwiſchen auf das was ihm nicht
gefiel in deutſcher Derbheit losfluchte manchen Geſellen der
ihm widerſprach zur Thür hinauswarf und andere die er
leiden konnte mit Wohlthaten überhäufte Er lebte immer
in einer Art Gefühlsrauſch dem er ſich ganz hingab ſei es
in Zuneigung oder in Haß Jch hatte oft meine Noth Ge
ſpräche zu vermeiden oder unauffällig abzubrechen in deren
Gegenſtänden ich ihm nicht beiſtimmen konnte um ſo freier
und flotter ließ ich mich gehen wo wir einer Meinung waren
Als der Herbſt kam fragte er mich ob ich nicht den Winter
bei ihm zubringen wolle er laſſe mir ein recht behagliches
Zimmer einrichten mit der Ausſicht auf den Fluß den ich ja
ſchon ſo hübſch beſchrieben hätte und auf die Waldberge über
denen ich meinen lieben Freund den Winter ſattſam wüthen
ſehen könne Studiren und Dummheiten ſchreiben meinte
mein Gaſtherr könne ich auch bei ihm auf dem Lande die
langen Abende würden wir bei einem guten Glaſe gemeinſam
zubringen Es war verlockend allein dem kleinen Orte fehlte
eine regelmäßige Poſtverbindung die ich bei der Natur meiner
damaligen Arbeiten nicht leicht entbehren konnte

Wöchentlich ein oder zweimal wurde ein Bote in das
Murthal hinausgeſchickt um in einem Buckelkorbe Welt ins
Gebirgsdorf zu tragen Kleinigkeiten die man beim Krämer
daheim nicht bekam und deren man doch nicht ganz entrathen
konnte Dieſer Bote der lachende Hauſel genannt brachte
auch etwaige Briefe mit und die Zeitung die Herr Sallinger
hielt Der lachende Hauſel war ein Menſch jener Gattung
die man im Gebirge Halbpelzer nennt Er war der Sohn

Anzeigen
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Deutſches Reich
Berlin 1 Sept Der Kaiſer empfing geſtern mittag den

Ober Ceremonienmeiſter Grafen zu Eulenburg und beehrte
denſelben mit einer Einladung zur Tafel Während der Nach
mittageſtunden erledigte Se Maj Regierungsangelegenheiten und
unternahm gegen Abend eine etwa zweiſtündige Pürſchfahrt durch
den Wildpark Heute vormittag wohnte das Kaiſerliche Paar dem
Gottesdienſte in der Friedenskirche bei Später nahm der Kaiſer
mehrere Vorträge entgegen Morgen früh gegen 6 Uhr gedenkt
Se Maj ſich von der Wildparkſtation aus miktels Sonderzuges
in das Manövergebiet des Garde Corps über Frankfurt und
Guben nach Jeßnitz zu begeben wo die Ankunft etwa um 9 Uhr
erfolgen dürfte Am Nachmittag wird der Kaiſer gegen 3 Uhr
in Langheinersdorf erwartet um dort den Manövern der 2 Garde
JnfanterieDiviſion beizuwohnen Nach Beendigung der Uebungen
gedenkt der Kaiſer noch am Abend nach Schloß Friedrichskron
zurückzukehren Geſtern hatte der Kaiſer u a den Vorſteher des
Generalſtabes General der Kavallerie Grafen v Walderſee
empfangen Die Kaiſerin Friedrich ſoll zum Geburtstage
der Königin von Dänemark am 7 d in Kopenhagen eintreffen
und durch den Danebrog in Warnemünde abgeholt werden
Auch nach der Ankunft des Zarenpaares in Dänemark wird
das Kombinationsſpiel mit dem Beſuch am deutſchen Hofe
noch fortgeſetzt Eine angeblich aus Kopenhagen datirende Nach
richt weiß jetzt zu melden daß der Zar nächſte Woche nach
Potsdam reiſen und von dort nach Fredensborg zurückkehren
werde Der Großfürſt Thronfolger wird dem Vernehmen
nach zu den großen Herbſt Manövern nach Hannover kommen
und vorausſichtlich auch den ſich hieran anſchließenden Manövern
bei Springe beiwohnen Ein Gerücht von einer pariſer
Reiſe des Großfürſten Thronfolgers iſt auch nach Peters
burg gedrungen Man erzählt dort der Prinz werde nachdem
er den deutſchen Kaiſermanövern beigewohnt inkognito die pariſer
Ausſtellung beſuchen darauf zur Hochzeit des griechiſchen Kron
prinzen nach Athen gehen und alsdann eine Reiſe um die
Erde antreten Amerika beſuchen um über Wladiwoſtok durch
Sibirien zurückzukehren Das Deutſche Tgbl vernimmt den
Hochzeitsfeierlichkeiten in Athen werde auch der Kron
prinz von Jtalien beiwohnen

An dem bevorſtehenden Rücktritt des Finanzminiſters
v Scholz ſcheint nirgends mehr gezweifelt zu werden Men
veſchäftigt ſich mit ihm als mit einer Thatſache und ſucht über
die Bedeutung des Wechſels im Miniſterium für die preu ſiſche
Finanzpolitik Klarheit zu gewinnen Bisher iſt dieſe S
mühung nicht gerade von Erfolg geweſen und es wird wen
zur Klärung der Lage beitragen daß der Hamb Korr ſ
aus Berlin folgendes ſchreiben läßt Die Gerüchte über
einen bevorſtehenden Perſonenwechſel im Finanzminiſterium
nehmen ſoweit es ſich dabei um die Perſon des jetzigen und
des zukünftigen Finanzminiſters handelt das Intereſſe der
politiſchen Kreiſe nur in geringem Umfange in Anſpruch Von
Bedeutung wäre der Perſonenwechſel nur dann wenn derſelbe
das Symptom veränderter Entſchließungen der Re
gierung auf dem Gebiete der Finanzpolitik wäre Die Thron
rede mit welcher die letzte Seſſion des preußiſchen Landtages
eröffnet worden iſt hat bekanntlich die Vorlegung des Ent
wurfs eines nennen Einkommenſteuergeſetzes angekündigt
welcher dazu beſtimmt ſei die bisherige Klaſſenſteuer und
klaſſifizirte Einkommenſteuer in eine einheitliche Einkommen
ſteuer umzugeſtalten die den minder Begüterten gewährten
Erleichterungen zu erweitern die Mittel zu einer gerechteren
Veranlagung des ſteuerpflichtigen Einkommens durch Ein
führung einer Deklarationspflicht zu verſtärken und fernere

Reformen auf dem Gebiete der direkten Steuern vorzubereiten
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eines Blechſchmieds und ging manchmal hauſiren mit dem
Vorrathe alter Waaren die ſein Vater ihm als Erbſchaft
hinterlaſſen Jmmer hatte er eine Anzahl von Kerzenleuchtern
Lichtputzen Drahthafteln u ſ w in ſeinem Korbe die er in
jedem Hauſe wo er zu thun hatte mit ſeinem breiten
lächelnden Bartſtoppelgeſichte ausbot und die er nirgends
an Mann brachte ſeitdem die Kerzen vom Petroleum und
die Drahthafteln von den Beinknöpfen verdrängt worden
waren Statt ihm etwas abzukaufen ſchenkte man ihm kleine
Gaben denn er hatte außer ſich ſelbſt auch noch ſeine alte
Mutter zu ernähren Sein Sprechen war nur ein ab
gebrochenes Stammeln und alle Eigennamen ſprach er wie
ein Kind in verkleinernder Form aus Weil er beſtändig
lächelte ſo hatte er den Spitznamen der lachende Hauſel
bekommen Jch habe ſelten ſo vergnügte Geſichter geſehen auf
der Welt als das dieſes armen Burſchen geweſen

Eines Abends ſaßen wir Herr Sallinger und ich zuſammen
beim großen Tiſch in der Wirthsſtube tranken Obſtwein
rauchten etwas dazu und beſprachen die Nachrichten vom
Kriegsſchauplatz die Schlachten von Saarbrücken und Wört
Draußen auf den höchſten Bergſpitzen leuchtete noch
Septemberſonne Das Geſinde brachte ſeine Arbeitsgeräthe
in Gewahrſam und ſchickte ſich an zum Nachtmahleſſen Da
torkelte zur Thür der lachende Hauſel herein lachte uns an
und ſtellte mit vieler Umſtändlichkeit den Korb auf eine Sitz
bank Hernach begann er die mitgebrachten Sachen aus
zupacken Ein paar Faßpipen vom Drechsler ein Stück
Preßgerm vom Brauer eine alte Sackuhr vom Uhrmacher
der ihr neue Spindeln eingeſetzt hatte ein paar zerknitterte
Briefe die draußen in der rußigen Poſtmeiſterſtube anſcheinend
ſchon ein Weilchen den Fliegen als Tummelplatz gedient hatten
und Zeitungen

Da halt noch was haben Herrle kaufen, ſagte der
Hauſel beſcheidentlich ſchöne Kerzenleuchter Lichtputzen

Jſt ſchon gut Hauſel Brauchen keine rief ihm Herr
Sallinger ins Ohr denn der Hauſel war auch ſchwerhörig
dann befahl er vaß dem Boten eine Schüſſel voll Fleiſchb
und ein Glas Wein gereicht werde ſetzte ſich gbſeits an einen
Tiſch und begann die Zeitung zu leſen

er Hauſel kam nun an mich heran und feilte mir einehalbverroſtete Lichtſcheere v t



h

Es wird allgemein angenommen daß der von Herrn v Scholz
ausgearbeitete Entwurf an dem Einſpruch des Reichskanzlers
gegen die Einführung einer Deklarationspflicht für die land
wirthſchaftlichen Beſitzer geſcheitert iſt Auch in Regierungs
kreiſen ſcheint man ſich der Anſicht nicht mehr zu verſchließen
daß eine durchgreifende Reform der direkten Steuern in
Preußen erſt durch Herſtellung leiſtungsfähiger Landgemeinden
und im Zuſammenhang mit einer Reform der Gemeinde
beſteuerung ausführbar iſt Herr v Scholz hat bisher wie
man annahm in Uebereinſtimmung mit dem Reichskanzler die
entgegeugeſetzte Auffaſſung vertreten Wenn ſich dieſe als un
durchführbar erweiſt ſo würde ein Perſonenwechſel im Finanz
miniſterium es weniger unerflärlich erſcheinen laſſen daß die
in der früheren Thronrede angekündigte Steuerreform vor
läufig aufgegeben wird Ein neuer Finanzminiſter würde
naturgemäß eine längere Friſt für die Vorbereitung bezüglicher
Vorlagen beanſpruchen Damit würde dieſe Stenerreform
wenigſtens ſoweit die Abſichten der Regierung dabei in Be
tracht kommen aus der Agitation für die nächſten Reichstags
wahlen ausſcheiden Der Rücktritt des Herrn v Scholz iſt
alſo wenn auch nicht grundſätzlich ſo doch thatſächlich gleich
bedeutend mit dem vorläufigen Verzicht auf die in der Thron
rede vom Januar 1889 angekündigte Reform der direkten
Steuern in Preußen
ſpannt darauf ſein wer die Erbſchaft des bisherigen Finanz
miniſters antreten wird Wie die Poſt von ſonſt zu
unterrichteter Seite erfahren haben will ſtehe der Rücktritt
des Finanzminiſters v Scholz zum Oktober beſtimmt bevor
n v Scholz weile ſeit Anfang Juli auf ſeiner bei Konftanz
elegenen Beſitzung und kehre vorläufig nicht zurück Ueber

einen Nachfolger des Miniſters v Scholz ſei bis jetzt noch
nicht verhandelt worden alle von andern Blättern gebrachten
Nachrichten daß mit dem Staatsſekretär des Reichs
Schatzamts v Maltzahn Gültz verhandelt worden ſei
ſeien irrig

Der Statthalter von Elſaß Lothringen Fürſt Hohen
lohe befindet ſich gegenwärtig auf einer Rundreiſe durch die
Reichslande Jn Vic im Kreiſe Chäteau Salins wurde er
wegen Aufhebung des Paßzwanges interpellirt und
erklärte er könne darüber nicht entſcheiden die auf dieſe An
St bezüglichen Petitionen lägen Sr Majeſtät dem

aiſer vor und ſei deſſen Entſcheidung abzuwarten Am dtraf der Fürſt in Begleitung der ünterſtgateſekretäre v Schraut

und v Köller vormittags 10 Uhr zur Eröffnung der Land
wirthſchaftlichen Ausſtellung für den Bezirk Lothringen in
Saargemünd ein Die Stadt war reich beflaggt die Feuer
wehr Muſikkapellen und vereine bildeten Spalier Der Bürger
meiſter D Freudenberg bewillkommnete den Statthalter und
richtete eine Anſprache an denſfelben Unter Glockengeläute und

reren der Bevölkerung begab ſich der Statthalter nach der
reisdirektion wo die Vorſtellung der Geiſtlichkeit der Behörden

und anderer Notabilitäten ſtattfand

Die B Börſen ſchreibt Die fortgeſetzte Agitation
innerhalb der berliner Arbeiterbevölkerung um Maſſenſtreiks
herbeizuführen nicht ſo ſehr zur Aufbeſſerung der Lohn
verhältniſſe ſondern zugeſtandenermaßen zur Schädigung bezw
Mürbemachung der Unternehmer hat zunächſt den Zuſammen
ſchluß der Berliner Eiſen und Stahlinduſtrie zur
Folge gehabt Dem Vernehmen nach kam am Donnerstag eine
Vereinbarung ſämmtlicher Werke und Fabriken in Berlin ſoweit
ſie zur Eiſen und Stahl Berufsgenoſſenſchaft gehören zuſtande
Danach ſoll im Falle eines Ausſtandes auf einem der betheiligten
Werke aus der Streikverhütungs Vereinigung eine freie Kom

iſſion aus Mitgliedern der Vereinigung beſtehend die Be
ſchwerden der Arbeiter unterſuchen alſo Vertreter der Streikenden
hören und die Gegenvorſtellungen der Arbeitgeber prüfen Die
Kommiſſion entſcheidet dann in ſchiedsrichterlicher Form für die
Arbeitgeber mit verpflichtender Wirkung Nach dem Statut ſind
ſämmtliche Mitglieder der Vereinigung gehalten ſolche Arbeiter
nicht in Dienſt zu nehmen die trotz der Kommiſſionsentſcheidung
den Ausſtand fortſeten

Jm Hafen von Esquimault an der Südküſte der Van
couver Jnſel Britiſch Columbien im nordöſtlichen Theile des
Stillen Oceans hat ſich zwiſchen dem Befehlshaber des bri
tiſchen Geſchwaders im Stillen Ocean Contreadmiral

eneagge und dem Kapitän einer deutſchen Barke einde fall ereignet über den ein Telegramm des Reuter

chen Bureaus berichtet Danach befahl der britiſche Admiral
dem Führer der deutſchen Barke Huſtede, welche im
Hafen ankerte den Ankerplatz zu verlaſſen Einen Grund dafür
ab er nicht an Der Kapitän des deutſchen Schiffes weigerte
ich hißle die deutſche Flagge auf und zwang vas britiſche Ge

Vielleicht braucht der Herr Pfarrer eine, redete jetzt ein
alter Schmiedegeſelle vom Nebentiſch her drein

Wieſo juſt der Herr Pfarrer fragte ich
Weil er das neue Licht noch nicht hat und beim alten das

Schneuzen ſchon gewohnt iſt
Jch lugte den ſchwarzen Geſellen nicht ganz ohne Miß

tranen an Es wurde damals gerade Kulturkampf geſpielt
und ich vermuthe faſt daß die Bemerkung vom Lichtſchneuzen
einen bösartigen Hintergedanken hatte

Plötzlich in der Stube ein ſchreckbar geller Schrei Herr
Sallinger an ſeinem Tiſche war aufgeſprungen hieb das
Zeitungsblatt in der Hand mit den Armen in der Luft
umher und rang nach Athem Wir alle waren auf das höchſte
entſetzt und ich erwartete daß er im nächſten Augenblick vom
Schlage getroffen zuſammenſtürzen werde Anſtatt deſſen fiel
er mir un den Hals und ſchlug im Auge helle Thränen
ein ſchallendes Gelächter an

Was iſt Jhnen Was iſt Jhnen fragte ich
Ah ah da gurgelte er und ſtieß mir das

r gte an die Bruſt ich kann kann ja nicht
eſſen Siel

Was war geſchehen
Mit zitternder Hand nahm ich das Blatt und während er

offenen Mundes und ächzend vor Aufregung auf das Papier
7 ſuchte mein Auge nach der Urſache und fand

auch
In der Zeitung ſtand das amtliche Telegramm von einem

großen Siege der Deutſchen gegen die Franzoſen bei Sedan
und von der Gefangennahme Napoleons

Jch ſelbſt hatte die Faſſung verloren Das ganze Haus
war in größter Beſtürzung zuſammengelaufen und wußte nicht
was denn geſchehen ſein mochte daß der Herr Sallinger und
a Student ſich in den Armen lagen und laut weinen und

ten

Endlich war es doch ſo kweit daß Sallinger die Zeitung
wie eine weiße Fahne ſchwingend laut ausrufen konnte Liebe
Leute Morgen iſt Feiertag Eſſen trinken was gut und
theuer iſt Muſikanten her Böller laden euer
Der Napoleon gefangen Von den Deutſchen Die
befiegt Von den Deutſchen Schmiedmichel ein Buſſel

Unter dieſen Umſtänden darf man ge

ſchwader welches das Schiff fortziehen wollte abzuſegeln Jn
der Abweſenheit des Kapitäns wurde die Huſtede jedoch von
mit Marinematroſen beſetzten Schaluppen an den Eingang des
Hafens gezogen Der Kapitän berichtete den Vorgang den Hafen
behörden welche die Barke wieder an ihren früheren Ankerplatz
ziehen laſſen werden Der Hafenmeiſter und der Lootſen
commandeur ſagen daß Admiral Heneage ſeine Befugniſſe über
ſchritten habe da kein Theil des Hafens für Marinezwecke re
ſervirt ſei Ein ſpäteres Reuter ſches Telegramm berichtet
die Huſtede ſei am 29 Aug früh unter der Einſprache des
britiſchen Admirals auf ihren früheren Ankerplatz zurückgekehrt
Die öffentliche Meinung ſympathiſirt im allgemeinen mit dem
engliſchen Admiral Heneage da das Benehmen des deutſchen
Kapitäns ſeit der Ankunft der Barke in Esquimault ein un
verträgliches geweſen ſein ſoll

München 31 Aug Heute fand eine Vorfeier des Sedan
tages im Bürgerlichen Bräuhauſe ſtatt welcher der Bürger
meiſter und Vertreter der Stadt beiwohnten Nach der Feſtrede
wurde von den Tauſenden von Anweſenden die Wacht am Rhein
geſungen Militärkapellen gaben die Muſik

Halle den 2 September
Der Hr Regierungspräſident ſchreibt die Kreisphyſikatsſtelle für den Saalkreis Wohnſitz Halle zur Neubeſetzung

aus Geeignete Bewerber wollen ſich unter Vorlegung ihrer
Zeugniſſe und eines kurzgefaßten Lebenslaufes bei dem königl
Regierungspräſidenten melden Gleichzeitig wird amtlich kund
jgethan daß dem königl Kreisphyſikus des Stadtkreiſes Halle
Geh Medizinalrath Prof De Krahmer die nachgeſuchte Ent
laſſung aus dem Amte als Phyſikus zum 1 Okt bewilligt

worden iſt

Sedanfeier in Halle
Weihevolles Glockengeläute von den Thürmen der Stadt

während der Morgenſtunden lenkte das Gedenken auf die Wieder
kehr des weltgeſchichtlichen Tages von Sedan hin der uns die
Vereinigung des Vaterlandes die Neuaufrichtung des Reiches
brachte Jn den Kirchen war z Th ſchon in den geſtrigen
ſonntäglichen Gottesdienſten der hohen Bedeutung des Tages ge
dacht worden Die öffentlichen Gebäude insbeſondere die ſtädtiſchen
und von dieſen in erſter Reihe das Rathhaus wie ein großer
Theil der Bürgerhäuſer zeigen feſtlichen Fahnen Laubgewinde und
Büſtenſchmuck Wirklich eindrucksvoll erſcheint insbeſondere wieder
die Ausſchmückung der Marktſeite des altehrwürdigen Rathhauſes
mit der Koloſſalbüſte des Kaiſers als Mittelpunkt

Die Schulen hatten wie gewohnt Feſtakte z Th gemein
ſame in den Feſtſälen der verſchiedenen Schulanſtalten z Th
Klaſſenfeiern Wir berichten über dieſelben in einer der Bei
lagen Die Schüler des Städtiſchen Gymnaſiums
unternahmen aus Anlaß des Tages heute unter Führung ihrer
Lehrer einen Ausflug nach Schkeuditz Die Abfahrt von hier
erfolgte früh 6 Uhr mittels Sonderzuges Jn Schkeuditz durch
zogen die Ausflügler mit Muſik die Stadt und begaben ſich nach
kurzem Aufenthalt im Waldkater in den königlichen Forſt
die kgl Oberförſterei Schkeuditz hatte die erforderliche Erlaubniß
ertheilt und hielt auf der Sixtwieſe ein Schauturnen zu
welchem die Geräthſchaften vorher hinausgebracht worden waren
Gegen 1 Uhr ſoll der Rückmarſch nach dem Bahnhofe angetreten
werden ſo daß bis 2 Uhr alle Schüler dem Elternhauſe zurück
gegeben ſind Dieſe Waldfeier des Sedantages war von dem
herrlichſten Kaiſerwetter begünſtigt

Verſchiedene Vereine feierten den Tag ſchon geſtern durch
feſtliche Veranſtaltungen u a unter ſtarker Betheiligung der
Dritte kommunale Bezirksverein im Glauchaiſchen Schieß
graben in deſſen Garten auf einem mit Blumen geſchmückten
Unterbau die Büſten der Kaiſer Wilhelm Friedrich u Wilhelm II
aufgeſtellt waren Bei Konzertmuſik entwickelte ſich während
des Nachmittags ein lebhaft bewegtes fröhliches Treiben Den
Kindern wurden allerlei Abwechſelungen geboten Neben einem

und Alt ausübte beluſtigten ſich die Kinder mit Topf
ſchlagen c Hübſche Andenken kamen als Prämien zur Ver
theilung Gegen Abend richtete der Vereinsvorſitzende Hr
Fabrikant Gräb eine Anſprache an die Feſtverſammlung
Mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer ſchloß die Rede
worauf die Anweſenden Heil Dir im Siegerkranz ſangen
Dann wurden den Kindern Stocklaternen verabreicht zur Aus
führung eines Umzugs Mit dem Muſikcorps an der Spitze be
wegte ſich der aus etwa 400 Kindern beſtehende Zug durch die
Straßen des Bezirks was natürlich den Kindern beſonderes
Vergnügen machte Abends fand Kommers ſtatt Der
Verein wirkl Krieger Germania hatte im feſtlich ge
ſchmückten Saale des Neuen Theaters Konzert theatraliſche

Kasperletheater das wie immer große Anziehungskraft auf Jung A

Abendunterhalkung und Ball Die Veranſtaltung zeichnete ſich
durch Abwechſelung aus Alle Mitwirkenden waren mit Erfolg
beſtrebt den ſehr zahlreich Erſchienenen Schönes zu bieten Be
ſonders zündete die gelungene Aufführung des Theaterſtücks
Der Schönſte vom Regiment Der Vereins Vorſitzende

Hr Lange richtete eine in ein Hoch auf den Kaiſer ausmündende
Anſprache an die Verſammlung

Die öffentlichen Amtsſtellen ſind geſchloſſen die Geſchäfts
zimmer der Reichsbank und der privaten Bankgeſchäfte von
mittags ab

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Zeitungsberichten zufolge ſollten ſich die Erträgniſſe der

diesjährigen bayreuther Feſtſpiele durch verkoufte Billets
für achtzehn Vorſtellungen auf 522,000 M belaufen Die Ziffer
wird als falſch bezeichnet Die Einnahmen betrugen insgeſammt
nur 443,000 M Die Ausgaben haben bis jetzt bereits die
Summe von 275,000 M erreicht indeß iſt die Rechnung noch
nicht abgeſchloſſen und es kommen noch immer neue Ausgaben
dazu Es wurde ferner geſagt daß die Familie Wagner eine
Tantième von 52,000 M beziehe und das Bankhaus Friedrich
Feuſtel 3 Proz der Einnahmen alſo 15,660 M für den Verkauf
der Billete Das iſt abſolut unwahr Weder Frau Wagner noch
Herr Friedrich Feuſtel beziehen von den Einnahmen der Feſtſpiele
irgend welche Tantièmen Seit dem Beginn der Feſtſpiele 1876
haben weder Richard Wagner und ſeine Erben noch das Bank
haus Friedrich Feuſtel das letztere trotz der umfaſſenden geſchäft
lichen Thätigkeit die es in all den Jahren aufzuwenden hatte
auch nur einen Pfennig Entgelt beanſprucht oder empfangenAuch bezüglich derjenigen Künſtier welche auf ihre Honorirung

verzichtet haben enthalten jene Mittheilungen einen Jrrthum
Nicht nur Frau Friedrich Materna und Herr Betz ſondern auch

rau Roſa Sucher haben auf den Bezug von Honorar für ihre
eitwirkung bei den Feſtſpielen verzichtet

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 1 Sept r wurde in Gispersleben Viti

das erſte Kaiſer Denkmal im erfurter Landkreiſe enthüllt
Jm Feſtzuge ſah man 16 Kriegervereine mit ihren Fahnen DieWeſherete hielt Hr Paſtor Walther Gispersleben Hr Land

rath Frhr v Müffling brachte ein Hoch auf den Kaiſer aus
Böllerſchüſſe erdröhnten die Nationalhymne erklang Jm Um
kreiſe loheten heute abend um Erfurt rieſige Freudenfeuer
auf Morgen finden Schulfeierlichkeiten zur Erinnerung an das
weltgeſchichtliche Ereigniß von Sedan ſtatt Gegen einen
Bürger hatte Hr Geh Reg Rath Oberbürgermeiſter a D
Breslau wegen Beleidigung Klage erhoben auf Bitten des
Beklagten jedoch dieſelbe zurückgenommen dagegen bedingt daß
der Beleidiger 1000 M an den Woblthätigkeitsverein Jugend
hort zahle Dies iſt geſchehen Da in dieſem Jahre die
8 mſter in ungewöhnlicher Menge auſtreten ordnet die hieſige
Solizeiverwaltung die zwangsweiſe Vertilgung dieſes Nagers in

der hieſigen Feldflur an Die Nichtbeachtung dieſer Anordnung
hat Geldſtrafen bis zu 150 M im Geſolge

O Zörbig 1 Sept Unſere Stadt feierte das Sedanfeſt am
heutigen Sonntage Nachdem das Feſt am Abend vorher durch
Zapfenſtreich und heute früh durch Weckruf eingeleitet worden
war wurde daſſelbe durch Choralmuſik des Stadtmuſikcorps
vom Rathhausthurme herab eröffnet Der Landwehrverein und
der Militärverein feierten das Feſt durch Umzug und Kirchen
parade Am Nachmittag fanden in den Verſammlungstokalen
beider Vereine Konzerte und abends Ball daſelbſt ſtatt Sowohl
der Gottesdienſt als die andern Feſtlichkeiten erfreuten ſich regſter
Theilnahme Morgen findet in den einzelnen Klaſſen der
Bürger und Volksſchule Feſtakt ſtatt

o Aken 1 Sept Vor einigen Tagen fand in Köthen in
der Angelegenheit betreffend die Anlegung eines Verkehrs
hafens bei unſerer Stadt eine Beſprechung der bei dem
Unternehmen Betheiligten ſtatt Es wurde hierbei feſtgeſtellt
daß das zur Ausführung nöthige Baukapital vollſtändig gezeichnet
iſt und in den nächſten Tagen ſoll die gerichtliche Verlautbarung
der Satzungen vorgenommen und die Eintragung der Geſellſchaft
deren Sitz Aken iſt beantragt werden Der Bahnbau Köthen

ken iſt nun auf der ganzen Strecke im Gange Die Erd
arbeiten auf hieſigem Bahnhofe ſind beendet und es bietet ſich
nur beim Bau einiger Brücken inſofern Schwierigkeit als der

r moraſtig iſt und die Legung des Fundaments er
wert

Zahna 1 Sep Am 31 Auguſt dem hundertjährigen
Geburtstage des ehemaligen hieſigen Kantors Dietrich fanden
ich alle Kinder des Verſtorbenen hier ein um das Grab ihres
aters mit Kränzen zu ſchmücken und auch der Deutſche

Männergeſangverein hierſelbſt betrachtete es als eine Ehrenpflicht
einen Palmzweig auf dem Grabe ſeines Stifters niederzulegen

P Staßfurt 1 Sept Der gemeinſame Zapfenſtreich der
militäriſchen Vereine von Staßfurt Leopoldshall nahm geſtern
abend einen großartigen Verlauf indem ſich dem Zuge mehrere
Hundert Kinder mit Lampions anſchloſſer Auch der heutige

kriegſft Und du auch eins Großknecht Und du auch eins
Stalldirn Jeſus mein Weib Die liegt auf dem Kirchhof
Aufwecken Der Napoleon iſt hin Gelobt ſei Jeſus Chriſtus
in Ewigkeit Amen So ſchrie er und umarmte jeden und
jede vor Glückſeligkeit

In ſolchem Freudentaumel war er auch an den Hanſel ge
kommen der bei ſeiner Suppe ſaß Vor dieſem blieb Sallinger
ruhig ſtehen und ſagte laut daß es alle hören konnten
Hauſel Jn Gold kann man dich nicht faſſen weil du darin

erſticken müßteſt Du haſt uns die Botſchaft gebracht Die
allergrößte Freud in meinem ganzen Leben haſt du mir ge
bracht Vom heutigen Tag an haſt du bei mir das Gnaden
brot Das Häuſel unten bei der Brücken das gehört dein
ſo lang du lebſt Und jetzt Hauſel lachender himmliſcher
Kerl du jetzt kriegſt eins Er packte ihn am Haupt und be
deckte es mit Küſſen

Der Hauſel wiſchte ſich den Mund ab und glotzte ſehr ver
wundert drein Als er es endlich faßte die Franzoſen wären
danieder machte er mit den Fäuſten die Miene des Zuſtoßens
dann kam wieder ſein Lächeln

Das Volksfeſt begann ſofort währte die ganze Nacht und
den nächſten ganzen Tag Jm Keller rannen zwei Weinbrunnen
un unterbrochen Was tanzen konnte das tanzte wer Stimme
hatte der ſang und jauchzte Auch die Kerzenleuchter des
Hauſel kamen zu Ehren denn im Hauſe wurden der Lampen
zu wenig Sallinger wollte unbändig viel Licht haben und
ließ alles anzünden was an Oel Kerzen und Lunten vor
handen war Um Mitternacht war auf der nächſten Anhöhe
auch der Holzſtoß fertig geworden und zur Stunde als er
bei Böllerkrachen in Brand geſteckt wurde kam mein Gaſtherr
mit verſtaubten Flaſchen aus dem Keller Vor Jahren war
draußen im Stifte zum Heiligen Kreuz Kellergut verſteigert
worden Der Hammerherr hatte ein paar Dutzend Rheinwein
flaſchen erſtanden und damals geſagt Der Tropfen wird ge
trunken wenn der alte Schwindler on der Seine umſteht

Was nun geſchehen war mehr als umſtehen, alſo Rhein
wein Rheinwein
Der Pfarrer der natürlich mit uns war wollte

anfangs die richtige Stimmung nicht finden Es ſei ſehr
wweifelhaft meinte er ob die neueſten Ereigniſſe zum Heile

der Kirche ausſchlügen Beim goldenen Rheinwein verwandelte
ſich der künſtliche Römer in einen echten wackeren Deutſchen
als der er ja in einem oberländiſchen Bauernhofe geboren
worden und wir ſtießen unſere Vecher an auf die Herrlichkeit
des deutſchen Volkes

Der Tag iſt mir unvergeßlich Als das Feſt vorbei und
im Thale wieder die gewöhnlich Ordnung zurückgekehrt war
fuhr Herr Sallinger wieder hinaus ins Murthal zum Notar
und verſchrieb Form Rechtens dem Baldhauſer Lechhammer
das Häuſel an der Brücke und die Verpflegung für ihn und

ſeine Mutter auf lebenslang Vef
eiEndlich war für mich der Tag der Abreiſe gekommen

derſelben ſagte mein Wirth
Die letzten Ereigniſſe haben mich um zehn Jahre jünger

gemacht Alſo hoffe ich noch lange zu leben und Sie noch
oft in meinem Hauſe zu ſehen Jedenfalls mache ich es Jhnen
zur Pflicht den Jahrestag von Sedan allemal dort zuzubringen
wo ſie ihn das erſte mal gefeiert haben Sie ſollen auch
nirgends als dort einen beſſeren Rheinwein finden

Mein Geſchick nahm einen etwas unvorhergeſehenen und
unſtäten Verlauf und volle fünfzehn Jahre vergingen bis es
mir vergönnt war der Einladung Folge zu leiſten

Endlich aber doch Der Mur entlang ins Gebirge hinein
und weiter als ſonſt

Um die Nachmittagszeit kam ich ins Thal Es fiel mir
nicht auf daß die Eiſenhämmer ſchwiegen An der Brücke
die zum Dorfe hinüberführte unter dem Mauthbaum ſaß ein
altes Männlein deſſen unbedecktes Hanpt faſt wie ein Schnee
ballen ausſah ſo weiß waren Haar und Bart wovon das
kleine runzlige Geſicht ſchier verdeckt ſchien Jch trat zu ihm
um mich nach Herrn Sallinger zu erkundigen Er ſtand auf
und mir mit gebogenem Finger winkend torkelte er ins Haus
Jch folgte ihm doch anſtatt drin mir etwas vom Hammer
herrn zu erzählen begann der Alte ein in Lappen gewickeltes
Ding zu enthüllen und fragte lächelnd und lallend ob ich ihm
nicht eine Lichtputze abkaufen wolle

Alſo der gute Hauſel Und wenn der ſchon ſo ſchneeweiß
war der dazumal braun geweſen wie weiß mußte erſt mein
vor fünfzehn Jahren ſchon grauer Hammerherr ſein Jch
ſtieg den Berg hinan gegen das große Wohnhans Leute be
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z ſo die Bahn den Betrieb beginnen

I ſfeuche

bei dem Manöver von Seebach verlaufen

gatt auf der Bruchwieſe war vom ſchönſten Wetter begünſtigt
e in Jahn hielt zur Feier des Sedantages imrin act Volts ſei ab das zahlreichen Zulauf

1 Sept Bezüglich der Nachricht betreffendu des Schnellzuges kann heute mitgetheilt
das daß die königliche Eiſenbahn Direktion nun doch ge

e n fein ſcheint die aus den verſchiedenſten Kreiſen er
fonnen 5zſtten zu erfüllen Es verlautet daß vom 1 Okt ab
gangenehe wei Schnellzüge in Teuchern halten ſollen Das
pro e Gublitum wird dieſe Nachricht gewiß mit Freuden ver

mena Magdeburger Unternehmer planen den Bau einer Trambahn

Bahnhof Wer nigerode nach Haſſerode Die Gewo ne bereits ertheilt und zu Beginn der nächſtjährigen
etzt kann man

erdings ſehr lange Strecke in bequemen Gaſthofswagen c
Zum Gaſthof zur Steinernen Renne für 40 Pf die Perſon
i Hegenbarie der in Sangerhauſen erfolgten Verhaftung

Fleiſchergeſellen die bekanntlich mit den bekanntenn 2 Vorgan en am Mansfelder See in Verbindung
2helht wird berichtet heute die Eisl Zig noch Endlich ſcheine

e Aufklärung über den Mord der in der Grotte an einem
r eiter verübt wurde kommen zu ſollen Der Verhaftete iſt

r ſo on länger wegen dieſer Angelegenheit ſteckbrieflich verfolgte
Sei hergeſelle Thiele Derſelbe war ſchon einmal am zweiten

e nach dem Morde feſtgenommen wurde aber ehe derGendarm ur Stelle war als nicht verdächtig wieder frei
laſſen Es iſt dies übrigens derſelbe Mann der im vorigen
e in Unterröblingen verhaftet wurde als er auffällig viel
id gegen 1000 bei ſich führte über deſſen Herkunft er

keine genügende Auskunft geben konnte

Unter dem Rindviehbeſtande des Rittergutspächters Ernſt
Biermann zu Meisdorf iſt die Maul und Klauen

unter dem eben des Gutsbeſitzers Gottfr
eede in Schützberg die Rotzkrankheit feſtgeſtellt Dieen und Klauenſeuche unter dem Rindvieh des Ritterguts

pächters R Rödiger und des Landwirths Chr Barhe in
Hohbltſtedt iſt erloſchen

r Greiz 31 Aug Zur Vorfeier des Sedantages der
bei uns aus Anlaß der feierlichen Uebergabe des Kaiſer
Wilhelm Denkmals an die Stadt beſonders feſtlich be
angen wird veranſtaltet der Kriegerverein morgen abend einen

Zapfenſtreich der ſich von 722 Uhr an vom Burgkeller aus durch
die Stadt bewegen wird Die Uebergabe des Denkmals deſſen
Umgebung neuerdings ein beſonders freundliches Anſehen erhalten
hat findet in der dritten Nachmittagsſtunde ſtatt Die bei der
ſelben betheiligten Vereine Arion, Glocke, Kriegerverein,
Männergeſangverein, Merkur, Schleswig Holſteiner,
Turnerſchaft, Tabakskollegium, Zehnerklub c c ver

anſtalten am Montag abend einen Kommers im Tivoli Heute
abend haben die vereinigten Geſangvereine Hauptprobe für die
Feier der Denkmalsübergabe

y Apolda 1 Sept Auf eine gräßliche Weiſe hat ſich
geſtern abend kurz nach 11 Uhr die im Hauſe ihres Schwieger
ſohnes eines gut ſituirten angeſehenen Bürgers wohnende bei
nahe 90 jährige Wittwe B getödtet Die geiſtig geſtörte Greiſin
hatte erſt unlängſt den Verſuch gemacht ſich in der Jlm zu er
tränken geſtern abend ſtürzte ſie ganz plötzlich aus einer Dach
ſtube ihrer Wohnung auf die Straße herab Nach kurzer Zeit
verſchied die unglückliche Frau

Vermiſchtes
Eiſenbahnunfall Aus Düſſeldorf 1 Sept berichtet

man Der Expreßzug von Köln nach Berlin der 128 Uhr
mittags in Düſſeldorf ankommt durchbrach die Schutzvorrichtung
und blieb die Friedrichſtraße überſchreitend 1 m vor dem gegen
über liegenden Hauſe auf dem Trottoir ſtehen Glücklicherweiſe

iſt kein Todesfall zu beklagen
Ohne Ergebniß iſt die Unterſuchung wegen des Unfalls

Man wobei der SoldatHuber erſchoſſen wurde Zwei Soldaten die ſcharfe Patronen
bei ſich hatten aber der Thäterſchaft nicht überwieſen ſind er
hielten je 30 Tage Arreſt

Cholera Aus Peſt meldet man uns telegraphiſch daß
amtlicherſeits die Blättermeldungen vom Ausbruch der Cholera
er Oedenburger Komitat für vollſtändig unbegründet erklärt

en

T Perſonalnachrichten Jn Dresden ſtarb am Sonntag
früß der GeneralJntendant des königl Hof Theaters und der
königl Kapelle Graf Julius v PlatenHalkermund Graf
Platen ſtand im 73 Lebensjahr und bekleidete ſein Amt ſeit dem
J März 1867 Am 30 ug iſt der Reichsgerichtsrath a D

ilhelm Hartmann im ſaſt vollendeten 74 Lebensjahre ge
ſtorben Derſelbe hat dem preußiſchen und dem ReichsJuſtizdienſt

die Jehre angehört 1869 wurde er zum Obertribunalsrath

gegneten mir die herabkamen und allerlei Gegenſtände Käſten
Wanduhren Seſſel Bilder und andere Hausgeräthe mit ſich

führten Sie hegten miteinander lebhafte Geſpräche und jedes
ſchien ſich ſeines Gegenſtandes zu freuen Das kam mir
wunderlich vor Nun eine Gruppe von Weibern die mit
einander zankten ſo viel ich aus dem wirren Geſchrei merkte
ſielten ſie ſich voreinander für übervortheilt In einem dieſer
Weiber das buckelig am Stock daherhumpelte erkannte ich die
di des Hammerherrn welche ihm vor Jahren den
a geführt hatte Sie hatte mich auch erkannt Jſt
Stnnge der Student rief ſie mit dünner quirxender
worden Ja der kommt zurecht Wir ſind juſt fertig

r es denn gäbe war meine Frage
gen g gerade den Bruder vergantet ſchrie ſie faſt luſtig

änhat r iſt ihm verblieben Von der Hoſen die er
ſo geht s zört kein Faden und kein Knopf mehr ſein Ja ja

Lot s den Herren Verſchwendern
n t war der Rudel vorüber

einer rot ich mich an einen Mann der gebückt unter
Wege Korr Matratze herabkam Der warf ſeine Laſt an den
geriſſenen Won ſetzte ſich drauf und deutete mit wenigen ab
Jeiten Gr gen an wieſo das gekommen war Schlechte
Hammerber t Fabriken haben die Eiſenhämmer umgebracht
Schulden W ſind das Wohlleben gewohnt Geld aufnehmen
Ich füblte ucherer Gant Bettelmann Das war s
nicht in en dem Manne ordentlich dankbar daß er ſich

Wo t oſen Ausdrücken erging
Da de ich jetzt Herrn Sallinger war meine Frage

Beit an ommt er ſchon, antwortete der Mann packte ſich das
Vor f und haſtete wegshin

Radſchuh nhöhe herab kam ein Steirerwäglein auf dem
ub träge dahergeſchliffen eine eckige kopfhängeriſche

ſhnell alt an thun das Gefäbrte zu halten es wollte allzu
ndbüneet värts Auf dem Wäglein neben einem großen

erſchrat i e zmein guter Sallinger Ueber ſein Ausſehen
Geſicht reudig Das war noch das runde wohlraſierte

i

n Aht und das Haupt Mit weißen Haaren gab ſich dieſes
r lieber gar keine

man auf ſolchem Wege wie er ihn eben machte nicht

und verblieb an dem höchſten preußiſchen Gerichtshofe

bis zur Auflöſung deſſelben am 1 Okt 1879 Alsdann trat er
als Reichsgerichtsrath in den ReichsJnſtizdienſt über 1886
folgte ſeine Penſionirung Der Generaldirektor der däniſchen
Staatsbahnen Holſt iſt am Sonntag geſtorben Jn
Gmunden ſtarb am Sonntag der Feldzeugmeiſter Graf Huyn
mee

Von dem londoner Riefenſtreik
Aus London berichtet man vom Sonnabend zum Maſſen

ſtreik der Dockarbeiter Die Direktoren der Dock
Compagnien haben das geſtern von den Werftenbeſitzern ent
worfene und von dem Streikausſchuß angenommene Ab
kommen welches gewiſſe Konzeſſionen enthielt heute nach
mittag mit der Erklärung ab gelehnt die Vorſchläge nicht
acceptiren zu können jedoch etwaige ihnen von den Arbeitern
zugehende Beſchwerden in Erwägung ziehen zu wollen Damit
iſt die Hoffnung auf alsbaldige Rückkehr zu geordneten Zu
ſtänden abermals geſchwunden und in unbeſtimmte Ferne
gerückt Die ganze Situation iſt aber wenn auch noch traurig
genug heute doch in ein anderes Stadium gerückt So hat
der Generalausſchuß der ſtreikenden Dockarbeiter am 1 Sept
das Manifeſt mit welchem ſie die fernere Weigerung der
Dockgeſellſchaften beantworten wollten und worin ſie die Arbeiter
ſämmtlicher Gewerke Londons feierlich auffordern nächſten Mon
tag die Arbeit einzuſtellen falls nicht bis Sonnabend mittag
die Dockgeſellſchaften ſämmtliche Forderungen der Hafenarbeiter
zugeſtanden hätten,Z zurückgezogen und allmälig macht ſichunter den Arbeitern die Neigung kund die Arbeit unter allen
Umſtänden wieder aufzunehmen da die Noth unter den Be
ſchäftigungsloſen täglich größer wird Die Gaben für den
Streikfonds fließen nicht reichlich genug um alle Nothleidenden
unterſtützen zu können Jedenfalls herrſcht unter den Strei
kenden nicht mehr ſo große Begeiſterung wie zum Beginn des
Ausſtandes und täglich betheiligen ſich weniger an den üblichen
Umzügen und Kundgebungen Die Dockrerwaltungen be
haupten daß während der letzten wenigen Tage gegen 2000
Arbeiter in den verſchiedenen Docks wieder zu den alten Lohn
ſätzen arbeiteten aber die Führer des Ausſtandes ſtellen dies
in Abrede Die Noth im Oſtende nimmt mit jeder Stunde
zu und die Polizeibehörden fürchten daß wenn der Ausſtand
noch einige Tage anhält Ausſchreitungen und Gewaltthaten
ſeitens der ausſtändiſchen Arbeiter unvermeidlich eintreten
werden Unter ſolchen Umſtänden haben die Vertreter der
Hafenarbeiter die Unterhandlungen mit den Landungswerften
beſitzern wieder aufgenommen um durch ein Arbeitsabkommen
mit denſelben die Dockgeſellſchaften aufs Trockene zu ſetzen
Das Abkommen welches Ausſicht auf Verwirklichung hat ſoll
alsdann auch den Dockgeſellſchaften unterbreitet werden um
denſelben Gelegenheit zu geben aus ihrer unnachgeblichen
Haltung herauszutreten Die wichtigſte Beſtimmung des Ab
kommens iſt daß anſtelle der Kontraktarbeit ein Syſtem von
Stückarbeit treten ſoll kraft deſſen die Arbeiter die ganze für
das Stück vereinbarte Summe direkt von der Dockgeſellſchaft
erhalten und inzwiſchen ein Minimum von 6 Pence die Stunde
gewöhnliche Zeit und 8 Pence die Stunde Ueberzeit während
der Dauer der Stückarbeit beziehen

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Preiserhöhungen Nachdem vorige Woche die Preiſe

für Stab und Fagçoneiſen eine Steigerung bis zu 7,50 M
erfahren haben jetzt wie die Rh Weſtf Ztg meldet infolge der
ſtetigen Preisſteigerung aller Rohmaterialien auch die Preiſe
für Schienen und Schwellen um 5 M für 1000 kg an
gezogen Seitens des Verbandes des Oberſchleſiſchen
Walzwerkes werden nicht unweſentliche Preiserhöhungen für
das vierte Quartal geplant Breslauer Großhändler kommen in
den nächſten Tagen mit abermaliger Steigerung der Lager und
Werkpreiſe heraus Die Hauptverſammlung des Weſt
deutſchen Feinblechverbandes erhöhte den Grund
preis von 185 auf 200 M

Zahlungseinſtellungen Turin 31 Aug Telegr
Das Gerücht daß die Bank von Turin ihre Zahlungen
eingeſtellt habe iſt falſch Die finanzielle Kriſis in Turin be
ſchränkt ſich auf die Banca Sconte e Sete deren Lage
ebenfalls nicht als verzweifelt bezeichnet werden kann Jhr
Aktienvermögen reicht zur Deckung ihrer Paſſiva die Zahlungs
einſtellung trat wegen Feſtlegung ihrer Kapitalien ein und wird
nur zu einer Liquidation führen

Rom 31 Aug Telegr Der Capitano Fracaſſa glaubt zu
wiſſen daß in der geſtern bei Crispi abgehaltenen Beſprechung
endgiltige Maßnahmen a worden ſeien welche geeignet
wären die der Turiner Escompte Bank und der Banca
Tiberina drohende Kriſis abzuwenden und die Ausführung
des Bautenprogramms von Rom zu ſichern

r e

gern einem guten Bekannten begegnet ſo wollte ich mich hinter
einen Buſch bergen bis er vorüber war Doch er hatte mich
geſehen

Sie kommen ſchon zu ſpät wenn Sie was kaufen wollten,
a er mich an und hielt den Pferderiemen feſt Wir ſind
ertig

So etwas hätte ich nicht erwartet
Warum fragte er Finden es doch in jedem Thal

heutzutag daß die alten Hammerſchmiede abwirthſchaften
Jſt alles hin war meine Frage
Nein, antwortete er und hieb mit der breiten Hand auf

das Bündel Das iſt mein Das Roß wär mir am End
auch geblieben brauch s aber nicht Nur zum Siedeln

Wohin fahren Sie Herr Sallinger
Jm Murthal draußen habe ich Verwandte die will ich

jetzt einmal beſuchen
Jn dieſem einen ſo zuverſichtlich hingeſprochenen Worte

enthüllte ſich mir ſeine ganze bemitleidenswerthe Zukunft
Aber ſo ſetzen Sie ſich doch zu mir rief er und machte

auf dem Wäglein Platz Draußen dem Lahmbachwirth kaufen
wir ein Glaſel Wein ab

Wohl s wäre das Rechte Mein trauriges Herz be
durfte eines tröſtenden Tropfens Jch wollte nun dem
heimathloſen Alten über dieſe Tage hinweghelfen ſo gut es
ging

Rauchen wir eine ſagte Herr Sallinger jetzt und langte
in ſeine Rocktaſche um mir eine Cigarre aufzuwarten Es
war aber keine drin Zum Glücke es war mir ein wirk
liches hatte ich deren bei mir und wußte mich vor heim
licher Verwunderung kaum zu faſſen als der alte Mann der
eben erſt vor einer Stunde vom Herrn zum Bettler ge
worden war ſich den Stengel mit aller Behaglichkeit an
brannte

Als wir zur Brücke kamen ſenkte ſich vor unſerem Pferd
der Schlagbaum Jch langte nach dem Mauthgroſchen

Gott es iſt ja nicht das lachte Herr Sallinger er
will uns nur ſeine Kerzenleuchter und Vichtputzen verkaufen

Brauche keine Hauſel brauchen keine rief er dem Alten
zu der neben dem Wege ſtand und die Kette des geſenkten
Schlagbaumes in den Händen hielt

1886 er ſchinenbaun Anſtalt t Der Niſſabisrath der Märkiſchen Me
in der heutigen Sihung den Akttionären die

Vertheilung einer Dividende von 9 Proz vorzuſchlägen
London 31 Aug Aus der Bant gingen heute 50,000 Lſtrl Gold

nach Egypten
Die Mühlenbauanſtalt und Maſchinenfabrik vormals

Gebr Seck beantragt die Verlheiling von 11 Proz Dividende
Der Halbj ihrsabſchk luß der Mittelde utſchen Kre ditbank hat nach

Wetter o 31t Ang

einer Mittheilung an die Börſenblätter günſtige Zahlen ergeben ſodaß bei ähn
lichem Ergebniß im zweiten Halbjahr eine recht befriedigende Dividende beſtimmt

in Ausſicht genommen werden kann Es iſt dabei hervorzuheben daß dies Er
gebniß der Zunghme des laufenden Geſchäfts zu danken iſt wie denn überhaupt
das Inſtitut ſich die Pflege des Kommiſſionsgeſchäfts zur beſonderen Aufgabe
gemacht hat

Mälzerei Aktiengeſellſchaft vorm Albert Wrede
Aufſichtsrathsſigung behufs Feſtſtellung der Dividende für 1888,89 hat noch nicht
ſtattgefunden der Vorſtand wird jedoch für das erſte Eeſchäftsjahr ca 7 Proz
Dividende in Vorſchlag bringen Von der Höhe der Abſchreibungen die der
Aufſichtsrath feſtzuſtellen hat wird es al hängen ob Proz mehr oder weniger
als 7 Proz zur Vertheilung gelangen werden

O Philadelphia 29 Aug Ein britiſches Syndikat hat für den An
kauf der Eiſenwerke der Thomas Geſellſchaft die größten in
Oſt Pennſylvanien die Summe von 5 Millionen Doll geboten Ter Vorſchlag
wird in einer Verſammlung der Aktionäre am 10 Sept in Erwägung kommen

Eiſenbahn Einnahmen Wien 31 Ang Telegr Ausweisder Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn in der Woche vom
20 bis 26 Aug betrug 787,363 Fl Mehreinnahme 42,856 Fl

Eine

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom Z1 Ang

8 Uhr morgens 2 Udr nachmittags
Stationen Barom Therm rehtwen Statlonen Barom Therm Pugelf

0 tweiſ rechtweiſ
Memel 7651 16 7 W 2Memel 7046 175 W 3
Kiel 65 6 14 7 WSW 1 Hamburg 7654 228 R 2Hamburg 765 9 158ſtilt Wien 645 218 W
Borkum 66 0 17 4 N 1Valentia 68 1 19 4 NW 1Münſter 765 7 13 9 ONO 1 Petersburg 762 3 175 SW 1
Kaſſel 68 2 11 4 ſull Haparandä 52 7 148 SWBerlin 66 7 15 9 OSO 1 Stockholm 61 1 19 1 W
Breslau 66 8 13 22 W 1Karlsruhe 62 8 16 6 O 1
Friedrichsh 66 9 160 O 1München 679 151 1

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 31 Auguſt
Die Wetterlage hat ſich ſeit geſtern nicht unerheblich geändert und dem

entſprechend dauert über Centraleuropa das ruhige heitere und trockene oder
neblige Wetter fort Die Temperatur iſt im Nordweſten etwas geſunken in
Deutſchland meiſt etwas geſtiegen Jm centralen und ſüdlichen Deutſchland er
hoben ſich die Nachmittagstemperaturen vielfach über 250 Odeſſa meldet 33
Lemberg 25 Hermannſtadt 56 mm Regen Kiew hatte Gewitter

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
I ect S ab 2 Seht Tun m

Barometer Millimeter 758,6 760,6Thermometer Celſius 16,3 12,0Rel Feuchtigkeit 55 93Wi 17 NNO 1 NW 1Waſſerwärme der Saale 140 R

Waßſerſtände
bedentet über unter Null

Saale und Kuſtrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 30 Aug 0,41 1 Sept S JWeißenſels Oberpegel 2,32 42,30 2 Sdo Unterpegel z 0,02 96 4 SHalle Unter 1 etpt 11761 2 e u
Trotha r 1,48 r1,481Alsleben Oberpegel 30 Aug 1 Sept 42,24 Sdo Unterpegel 4 t r1 11 S SKalbe Oberp 31 1,33 1,331 Sdo Unter 16026 iDoldau Jſer Eger Elbe
Budweis 39 Aug 0,20 31 Ang 90,22 2Prag 0,25 v 0,28 3Jungbunzlau 0,92 0,08 6La un 0,34 0,34Pardubitz 3 49,08 40,06 2 SBrandeis 9 7 e u 0,04 r 0,03 1Melnick J 0,22 9,27 5Leitneritz a 0,36 0,29 3Anſſig 31 Aug 0,30 1 Sert 0,31 1Dres en S e 1,25 1,30 5Torgau 2 0,50 40,52 2Wittenberg 0,76 40,90 14Roßlan 2 40,34 49 39 540,54 r 40,54Magdeburg 49,82 40,86 4Tangermünde a 1,92 7 1,01 1 SWittenberge 40,73 40,701 3 wsDömitz Peg 30 10,17 31 Ang 10,15 2Lauenburg 31 19,271 1 Sept 10,25 2 S

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Könlglichen
Elbſtrombau Verwaltung

e v r R eVorwärts befahl Herr Sallinger
Nein nein gröhlte der alte Hauſel und ſeine Hände

zitterten vor Aufregung Nur zur Noth verſtanden wir es
als er nun ſchrie Herrle nit fortgehen dableiben Sein
Hauſel das Sein Hauſel Er ſprang an die Thür des
kleinen Hauſes ſtieß ſie auf und lud den Herrn mit bittender
Geberde ein auszuſteigen und einzutreten Jch gar nit
brauchen lallte er ich hauſiren gehen Herrle heim Herrle
heimbleiben

Wir blickten uns gegenſeitig an
Jſt dieſes Haus welches Sie damals dem Boten ver

ſchrieben haben auch mitvergantet worden war meine
Frage

Das gehört ja dem Hauſel, anlwortete Herr Sallinger
Es gehört Jhnen rief ich
Es iſt wahr, ſagte er Wir würden uns ganz gut mit

einander vertragen der Hauſel und ich Na Fuchs dann
könnten wir ausſpannen

Er hat ſeine Verwandten im Murthale nicht beſucht und
die ſollen darob nicht troſtlos geweſen ſein Er iſt unter der
Pflege einer rührſamen alten Magd im Häuschen verblieben
das er voreinſt dem SedanBoten zugeeignet Der Hauſel
ging manchmal zu den Leuten umber um ſeine Lichtputzen
und Drahthafteln auszubieten die längſte Zeit jedoch ſaß er
am Schlagbaum und nahm die Mauthgroſchen ein

Herrn Sallinger ging es wie er ſelbſt verſicherte nun
ſehr gut er hatte keine Wirthſchaftsſorgen und keine Be
helligungen von Gläubigern mehr auszuſtehen Sein einziges
Mißgeſchick war daß er immer wohlbeleibter wurde Zwei
Jahrestage des Sedan Sieges hatten wir noch mitſammen ge
feiert und zwar bei der gebenedeiten Blume des Rheins Als
ich das dritte mal angerückt kam mit meinem Flaſchenkorbe
bot mir der Hauſel keine Lichtſcheere zum Kauf Er brauchte
ſie juſt ſelber indem er damit die zwei Kerzen auslöſchte die
an der Bahre des alten Hammerherrn Franz Sallinger ge

z e nhh

brannt hatten

P K Roſeggex
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ertige Betten mit guten Federn reichlich gefüllt 2

herbett Anterbett u 2 Kiſſen à 21 2530 u Hochfeine Betten à 45 60 75
Elegante Betten mit ar r e 100 bis
150 Bettfedern Pfd I I 6 3Daunen Pfd 4 50 6 7 50 0e et h ähe eehg e n 2 e n 13 Pernsprecher Mr 267

Wegen bevorſtehender Verlegung meines Geſchäfts nach der e e
habe eine große Partie Waaren meines

a R e e e r ex m w a eSteinstrasse 66

Leinen und Wäschelagers
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen zum

S W e ugeſtellt und empfehle als ganz beſonders preiswerth

Mull Gardinen mit Tüllkante engl Tüllgardinen 84 und 104 Zwirn Gardinen Rest Gar
dinen zu 1 bis 3 Fenſter paſſend Schürzen Corsets für Damen und Kinder eine große Partie imitNodaire Stickerei und LEinsätze weisse Spitzen einzelne Tischtücher Servietten und IIand
tücher unſauber gewordene Damenhemden Hacken Beinkleider Oberhemden Manschetten
Reſte von o Bettzeugen PFederleinen wie Inlett
Schleier Rüschen Ltc zu jedem Preiſe

v Bosolor Lipriger 07 e
Geſchäfte Gröffunng

Meinen werthen Bekannten Freunden und einem hHieſi gen ind auswärtigenFern h e r Anfertigung garantirt waſſerdichter eeguen ſitzender
eine Schank und Speiſewirthſchaft en
Flaſchenbierverkauf hieſiger und answärtiger Biere eröffnet habe

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein durch aufmerkſame und reelle
Bedienung mir das Wohlwollen meiner Freunde und Gönner zu erwerben und
zu erhalten ſuchen und bitte mich in meinem neuen Unternehmen gütigſt unter

Aeltere Sachen in Damenkragen weiße Barben

J tS S e ue S e eS d S S e e t S S S S S S 8 2

und nicht knarrender

Jagdbelchuhungen aller Art

ort a GmigHalle a Rathhausgaſſe 9 19

empfiehlt billigſt in guter ſtarker Waare

Rüböl Mohnöl ete
Kaſten für Rüb und Mohnöl Petrolenmpumpen
Petroleum Fülleimer
Geuichte Gemüäßze in Blech Meſſing und Zinn
TDrichter in Blech Meſſing und ZinnFaßtrichter WMehlkübel Mehlſchaufeln
Kaſtenſchipprchen Schänkbleche Sauerkohlgabeln

ſtützen zu wollen SchuhmachermeiſterHalle a/S am 1 Sept 1889 Mit aller Hochachtung r G Buchalſa

Carl Bokarädt Kl Sandberg 1 S z in

Geſetzlich geaichte Meſtapparate für Petroleum Solaröl

Figornes Vagmgtermi

jeder Art
liefern als langjährige t zu vortheilhafteſten

Notirungen

Einmgset Scheller
a S

t vnnas la u

Butterſtecher Holzlöffel
Etiquettes an Kaſten c
Ladenlampen mit Rieſenbrenner

T S c c S SS

So S

e c e r S e S 2r e So JS De r S e n e e 2 ee e e S t d e S e ee e e e e x e De e d 5 m S h RS n S d J a er e2 S e S

O RKacestmer Co
empfiehlt ſämmtliche Lederſorten und Schuhmacher Artikel

in Prima Waare zu billigſten Preiſen

Soiast Unterricht für r
Ia 2 8 Wochen wird jede auch o

gehlech Jtesto

Deutseh Lat Ronde eehwuangroll echöa I
Brochüre Lehrplan Atteste grat u fr
Gander s Kalligr Institut Stuttgart

lulerhalionaſes

Privat Detectiv Ingtitut
Berlin Börwaldftr 52

Jch beſchäftige mich mitBeihllfe zu Ermittelungen
S Beobachtungen jeder Art Er
theilung von Auskünften Er
bringung von Beweismaterialf

n Eheſcheidungsprozeſſen unt
Zuſicherung ſtrengſter DiscretionS BVureau re 12 Uhr

S ſtunden
S Sprechſtunden des Directors

Nachmittags 7

Nachmittags 5 Uhr

S v See 8
Schirmfabrik

Gegr 1854
Gesehältsprincip

Nur gute haltbare
Qualitäten

bei billigsten Preisen
Kleinschmieden

6 Jaeger
T Tuchtfabrikant Cotthus

Gegründet 1812
S Bukskin Kammgarn Paletotstoffe ete

gebe meter weise zu Fabrikpreisen
ab Muster franco

W MICHALK e
EUBEN bei ORESDEnCrösss o

e 2
Mark 60 Mark 32

III

Export nach allen Erdtheitenhege a r e
S von Bauhölzern Eichen Buchen Kie

fern und Tannen Bohlen Brettern und
e Stollen Brettthoren und Thüren Fen Sſtern Leitern Bau u Zimmereigerakhen h

e billigſt SS u h e en h
erste Ungarwein Import Handlung

u G SPO Re t unter Garantie der Reinheit nur in Gebinden schon von ca 25 Liter an

rerzollt ab Halle a 8 Bei Aufgabe von guter Referenz gegen das
übliche Ziel

Landwelne roth herb à Liter 85 M82 er der roth hberb mild 90
Vilianyer sehr I1 20Adelsberger mild kräftig v 508z2a mr dhner weiss mild Ober Ungar 35

do ürattig 75St Georger Ausbruch guas fett 15BRuster Ausbruch vollsüss Medicinal 75Ruster Fettausbruch Pr süss Medicinal 2
Kariowitzer roth süss kräftig v 2Tokayer Ausbruch Uso Pr alt Medicinal 50

Proben und Preilslüsten gratis und franco
Gustav Sponner Ungarweingrosshandlung

Dngarische Cur u Tafel Weintrauben
offerirt die Erſte TranbenJmporthandlung am Platze

von G SPOBBGIJm Einzelnen à Pfd 50 5 in der Weinſtube à P ſervirt 30 Pfg
Jn ganzen Körben bez zogen zum billigſten Tagescours

ROSEBTHAI
26/27 sohlegelstr BERI IN N Sonlegelstr 26/27

Inhaber Julius Valontin

Akumkniomüeoh ung Aluminiumlegirungen

aus der

Alvminium Industrie Actien Ges Weuhausen

See

Dupuis Klauke
Bank Hypotheken Assekuranz

un Commission Geschüſt

Brüderstrasse 5
Wir übernehmen die Ausführung sämentlicher in

das Bankfach schlagender Geschäfte zu den coulam
testen Bedingungen

Oapitalistem
finden durch uns stets beste sicherste und Kkostenfreie Unter
bringung ihrer Gelder

Haus und Grundbesitzern
empfehlen wir bei Hypothekenwechsel

Bank Capital und Privatgelder
unter den billigsten und günstigsten Conditionen

Vermittelungen
im An und Verkauf städtischer sowie ländlicher CGrundstücko
werden streng reell gehandhabt

3

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

t
e e e

Wer 1 heizbaren BVadeſtuhl hat
kann tägl warm baden Beſchreib gratis

W ey l Fabrik Berlin Mauerſtr 11

Singer Rähmaſchinen en
liefert u 5 jähr Garantie zu 70 u 75

VI Gr 47 I
Frauerhüte

größte Auswahl e
von Mark 30 eTrauerflore und Rüſchen e

Hoftieſeranten

HSalle a
e Gr Ulrichſtr 55

Geſtern Abend e ühr r ver J

ſchied zu Trier im 81 Lebensjahremer theurer Vater Schwieger
S und Großvater Herr

Julius Theodor GrunertJ Kgl Oberforſtmeiſter a
früher Director der Ferſtakademie h

Eberswal tI Nitter des Rothen Ädlerorvens
II Kl mit EichenlaubJ was wir hiermit Freunden und

I Bekannten anzuzeigen uns beehren

Trier Caſſel BerlinGr Jablau Cöln Glogau
den 31 Auguſt 1889

Die trauernden Kinder
und Enkel

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

DZDAAMit Vellagen
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